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Wir wirken im Grossen wie im Kleinen!
«Wir sind sein Werk, geschaffen in Christus Jesus zu guten Werken, die Gott zuvor  
bereitet hat, dass wir darin wandeln sollen.» Epheser 2,10
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Editorial
Liebe Leserinnen, liebe Leser

Weihnachten steht vor der Tür und wir freuen uns auf die ein-
zige Ausgabe des Cevitals in diesem Jahr. (Anm. der Redaktion: 
Wegen der COVID19-Pandemie und dem damit verbundenen 
«Lockdown» mussten wir die erste Ausgabe des Cevitals 2020 
streichen). 
Es ist und bleibt spannend zu erleben, wie wir Gott erleben dür-
fen. Wir sind sein Werk, geschaff en in Christus Jesus zu guten 
Werken. Durch Ihn können wir im Grossen und im Kleinen wirken 
und in den Werken und Wegen gehen, die er ganz speziell für je-
den Einzelnen von uns vorbereitet hat. So dürfen wir gespannt 
lesen, was unsere freiwillige Mitarbeiterin Marei Krug aus ihrer 
Sicht zu diesem Thema zu berichten hat. Wir sehen hinter die Ku-
lissen des Technischen Dienstes, das Wirken der WG und erlebe-
ben einen Stimmenfang in unserem Lokal. In dieser Ausgabe le-
sen wir, was der Cevi Zumikon Neumünster alles erlebt hat. Und 
aus aktuellem Anlass darf auch ein Bericht zur schwierigen Lage 
in Armenien nicht fehlen. 

Der «Lockdown» wegen der COVID19-Pandemie hat auch beim 
Cevi Zürich nicht Halt gemacht. Umso mehr hat es uns nach der 
Öff nung gefreut, wie froh und dankbar Menschen waren und 
sind, wenn sie bei uns im Cevi Zürich vorbeikommen können. 
Ein off enes Ohr, ein Gebet, ein ermutigendes Wort, füreinander 
da sein und Gemeinschaft haben, ist gerade in dieser Zeit sehr 
wichtig. Wir sind Gott dankbar, dass wir eine off ene Stube haben 
und so dazu beitragen dürfen, dass Menschen nicht alleine sein 
müssen.

Jesus ist als Licht in die Welt ge-
kommen. Möge sein Licht unsere 
Leben erleuchten. Wir wünschen 
Ihnen von Herzen eine besinnliche 
und schöne Weihnachtszeit und 
viele Erlebnisse mit unserem Jesus. 
Lasst uns nicht müde werden, Gu-
tes zu tun.

Christa Wiedemeier-Webb, 
Angestellte Cevi Zürich
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«Unbroken, 
Weg der Vergebung»
Samstag, 6. Februar 2021
Türöff nung 19:30 Uhr, Film Start: 20:00 Uhr

«Balto»
Samstag, 27. März 2021
Türöff nung: 15:30 Uhr, Film Start: 16:00 Uhr

REDAK TION

Wunderbares, Einmaliges, Einzigartiges erlebt?
Für die Rubrik «mittendrin» sind spannende Berichte gefragt. 
Wunder, Heilungen, Gebetserhörungen oder Situationen, bei 
denen Gott radikal eingegriff en hat. Sende dein persönliches 
Erlebnis mit Gott an: info@cevizuerich.ch

CeviKino

Eintritt frei

Möchtest du bei «Weihnachten einmal anders» 
am 24. Dezember 2020 mithelfen? Dann melde 
dich bitte bei Christa Wiedemeier-Webb unter 
info@cevizuerich.ch oder 044 213 20 57. Danke.

Einsatzmöglichkeiten:

• GastgeberIn im Cevi Kafi 

• Mithilfe beim Catering

• Backen von Guetzli 
und Kuchen

• Einrichten  / Aufräumen

• Einladen und Verteilen 
von Geschenkli vor 
dem Glockenhof

• Kontakt mit Besuchern 
pfl egen und vieles mehr

Weihnachten 
 einmal anders.

Mehrzweckhalle, 
Cevi Zentrum Glockenhof

Sihlstrasse 33, 8001 Zürich

REDAK TION

Adressänderung/Umzug
Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie uns frühzeitig Ihre neue An-
schrift mitteilen. Sie helfen uns dadurch, Unkosten zu sparen. 
Vielen Dank. 
info@cevizuerich.ch oder Telefon 044 213 20 57
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Charles Rosenberger arbeitet seit elf Jahren für den Glockenhof 
und ist dabei in erster Linie für alle Computer, Telefone, WLAN-An-
schlüsse und Lautsprecher im gesamten Haus verantwortlich.

Die Saal- und WG-Vermietungen, sowie jegli-
che administrativen Aufgaben für die Stiftung 
koordinieren und regeln Evelyne Klotz und  
Nectaria Canzoniere.

Besonders auch an Anlässen des Cevi Zürichs sind die Bewohner 
der WG eine grosse Unterstützung. Sie arbeiten beim Cevi Kino 
hinter der Bar und helfen beim Weihnachtsverkauf und im Cevi 
Kafi. An Samstagen engagieren sich manche auch im Glogge-
spiel und betreuen dort Kinder, um Familien zu unterstützen.

Martin Felber hat die Hauptleitung und Koordination des Tech-
nischen Dienstes und macht regelmässige Kontrollgänge durch 
das gesamte Gebäude. Dazu gehört die Übersicht über alle Ma-
schinen & Aufzüge inkl. Wartung, z.B. auch die Brunnenpflege im 
Innenhof. Er ist zusätzlich der Sicherheitsbeauftragte des Hauses 
und somit verantwortlich, dass Notausgänge, Gasleitungen und 
Lüftungen einwandfrei funktionieren.

Die Wohngemeinschaft trifft sich regelmässig zum WG-Znacht 
um sich auszutauschen und Gemeinschaft zu pflegen. Von links 
nach rechts: Patrick, Marei, Anna, Julia, Damaris und Isaias. Es feh-
len: David, Silvan und Pascal.

Wenn ich persönlich an unseren Hausdienst denke, fällt mir eine 
ganz bestimmte Szene ein. Das jeweilige Tagesteam sitzt morgens 
um halb neun im ersten Stockwerk zusammen auf den schwarzen 
Ledersesseln, geniesst die morgendliche Pause und bespricht den 
Tag. Wenn ich aus der WG komme und die drei Stockwerke runter 

zu meinem Arbeitsplatz gehe, werde ich schon von weitem mun-
ter begrüsst. Sie sind die gute Seele des Hauses, halten alles am 
Laufen und sind auch eine wichtige Schnittstelle zwischen dem 
Cevi Zürich und dem Hotel Glockenhof.  
Marei Krug, Mitarbeiterin Cevi Zürich

Jacques Massett kümmert sich vor allem um die vielen Säle, die 
von den verschiedensten Firmen und Vereinen als Konferenzräu-
me gebucht werden. Dabei übernimmt er das Einrichten und Vor-
bereiten sowie die Reinigungen im Anschluss. 

Ausserdem übernehmen die Bewohnenden der «Gloggi-WG» 
Schichten im Cevi Kafi und Laden. Damit haben sie die Möglich-
keit nicht nur Aufgaben im Hintergrund für den Cevi Zürich zu 
übernehmen, sondern auch im Vordergrund mitzuwirken.

Im 1. Untergeschoss des Glockenhofs befindet sich eine voll aus-
gestattete Werkstatt. Dort ist häufig Slavisa Lucic anzutreffen. 
Unter anderem kontrolliert er von dort aus im ganzen Gebäude 
die Lichter und Temperaturen und steuert vom Computer aus Lüf-
tung und Klima, um nur einige Beispiele zu nennen.

Während unser Lokal geschlossen bleibt von Sonntag bis Mon-
tag, putzt die WG die kompletten Räumlichkeiten des Cevi Kafi 
und Ladens. Ausserdem geben manche von ihnen Lernhilfestun-
den und unterstützen somit Schüler bei Hausaufgaben und beim 
Lernen.

 T H E M A

Unter anderem kümmern sie sich um die Wäsche, die im Glog-
gespiel anfällt. Vor allem die Mitarbeitershirts werden zuhauf 
gewaschen, gebügelt und feinsäuberlich nach Grösse geordnet 
wieder einsortiert. 

Wie unser Technischer Dienst  
wirkt und funktioniert
Unser Cevi Zentrum Glockenhof mit dem Hotel Glockenhof ist ein unglaublich weitläufiges Gebäude, welches schon 
seit mehr als hundert Jahren zentral im Kreis 1 von Zürich steht. Ein ganzes Team von sieben Personen kümmert sich 
rund um die Uhr, 365 Tage im Jahr um das komplette Gebäude vom Keller bis zum sechsten Stockwerk. Unser Techni-
scher Dienst ist bei jeglichen Belangen Ansprechpartner Nummer eins und hält somit auch uns, dem Cevi Zürich, mit 
seiner Arbeit den Rücken frei.

Im 3. Stockwerk unseres grosszügigen Gebäudes befindet sich die Cevi Wohngemeinschaft. Mit neun Zimmern eine 
grosse WG, in der neben zwei Mitarbeitenden des Cevi Zürich auch sieben weitere junge Erwachsene Platz finden. Die 
meisten sind Studierende und Auszubildende, die zusammenleben und als Gemeinschaft im Cevi Zürich nicht mehr 
wegzudenken sind. Die Bewohnenden übernehmen viele Aufgaben im Haus und unterstützen den Cevi Zürich somit 
tatkräftig in verschiedenen Bereichen. 

WG-Wirken

Marei Krug,  
Mitarbeiterin Cevi Zürich
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Stimmenfang im Lokal

Zitate

Das Erdgeschoss mit dem gemütlichen Cevi Kafi  und 
dem liebevoll eingerichteten Lokal bietet Möglichkeiten 
für ganz unterschiedlichste Begegnungen. 

Die einen nutzen ihn als off enen Work-Space, während ihre Kin-
der von uns im Gloggespiel betreut werden, andere treff en sich 
am Stammtisch zu einer ausgelassenen Plauder-Runde. Schüler 
nehmen Lernhilfestunden und Mütter und Väter treff en sich, um 

in Ruhe einen Kaff ee trinken zu können, während ihre Kleinen be-
geistert in unserer Zelt-Ecke toben. Es melden sich Menschen, um 
Freiwilligenarbeit zu leisten, weil unser Konzept sie so begeistert 
und manche darin eine Chance sehen hier ihr Deutsch zu ver-
bessern, neue Kontakte zu knüpfen können oder sich sinnvoll zu 
engagieren. Es gibt die unterschiedlichsten Beweggründe warum 
Gäste ihren Weg zu uns in unser Lokal fi nden, wir haben einige 
davon eingefangen. 

«Was sind Ihre Gedanken zum Cevi-Lokal, was bedeutet es 
Ihnen und warum kommen Sie immer wieder gerne?»

«Hier herrscht Herzlichkeit, Off enheit, Toleranz, 
ein off enes Ohr, jemand hört mir zu, Austausch, 
Wärme, Abschalten, ein ruhiger Ort zum Arbeiten, 
Gespräche mit spannenden Menschen, Erfahrun-
gen, Halt, Stabilität.
Erfahren davon habe ich durch eine Angestellte des 
Cevi Zürich.»
G.L. (52)

«Off en-herzlich-familiär-manchmal etwas schräg. 
Ich bin gerne da und liebe die überraschenden 
Begegnungen. Ich bin seit Sommer 2019 im Begrüs-
sungsteam als Freiwilliger mit dabei.»
R.H. (55)

«Ich liebe das Cevi-Haus. Komme immer wieder 
gerne hierher, weil ich hier rundum betreut werde. 
Das Kleine ist in der Hüeti, ich trinke oben Kaff ee 
und kann dabei Zeitung lesen oder sonst etwas 
tun. Ausserdem begegne ich hier immer einem 
freundlichen Gesicht, mit dem ich mich für ein 
Schwätzchen austauschen kann. Ich kenne den 
Cevi seit 2010, seit das Home for Future in Armeni-
en geöff net hat.»
E.G. (33)

«Das Cevi-Lokal ist ein wunderbarer Begegnungs-
ort, ein Ort, der Geborgenheit gibt.  Mir bedeutet 
das Cevi-Lokal, dass ich mit anderen Menschen 
in Kontakt komme. Das Cevi-Lokal lässt mich mit 
gleichgesinnten Menschen in einer lebendigen 
Gemeinschaft sein.»
A.S. (67)

«Das Cevi-Lokal wirkt sympathisch, der Mix von 
«alten» Möbeln und Verkaufslokal ist gelungen. 
Das Lokal ist angenehm ruhig, die Bedienung 
sehr freundlich und doch lebendig und unkom-
pliziert. Unsere Kinder waren in Cevi-Lagern und 
haben gute Erinnerungen. Die Lage ist optimal. 
Es herrscht eine angenehme Stimmung. Mix von 
«jung und alt» gefällt mir!»
R.H. (66)

«Das ganze Konzept des Cevi Zürich gefällt mir gut. 
Ich fi nde es eine super Einrichtung für Familien auf-
grund der Kinderbetreuung und der Spielecke im 
Laden. Ich kann während dessen im Café arbeiten. 
Eine praktische Kombination, da alles im selben 
Haus ist. Ausserdem ist der Umgang immer sehr 
herzlich, ich komme jedes Mal gerne her.»
Anonym.

«Jemand hat mir eine Karte vom Cevi Kafi  gegeben 
an der Sihlstrasse, daraufhin habe ich einfach mal 
vorbei geschaut »
P.B. (57)

«Freude, Vertrauen, Off enheit, Wohlbefi nden und 
Seelsorge.»
P.W. (66)

«Das Cevi-Lokal ist gemütlich, zugänglich und 
off en für alle. Das fi nde ich sehr cool. Das ist selten 
in der Mitte von Zürich. Für mich ist das Cevi-Lokal 
eine Art Treff punkt für Fremde und man kann so 
viel von diesen Leuten lernen. Das bedeutet mir 
sehr viel. Das Cevi-Lokal kenne ich durch mein 
Freiwilligenjahr.»
H.E. (19)

«Der Cevi bietet gute Möglichkeit, um bekannten 
und unbekannten Menschen zu begegnen. Ich bin 
seit Jahrzehnten im Gloggi engagiert und bin jeden 
Mittwoch gespannt darauf, wen ich heute treff e.»
R.H. (71)

«Das Cevi-Lokal ist ein guter, schöner und gemüt-
licher Treff punkt. Eine Oase in der eher hektischen 
Stadt Zürich. Ich bin Cevi-Mitglied und komme 
immer wieder gerne, um hier Menschen zu treff en, 
welche Zeit für Gespräche haben.»
A.F. (66)

«Ich fi nde das Konzept gut. Ich bin heute das erste 
Mal hier. Ich komme gerne, weil man sich frei füh-
len kann, ohne Konsumzwang.»
S. (48)

«Ich bin heute zum ersten Mal hier mit einer Freun-
din. Gehe oft vorbei. Ich liebe das Konzept. Off ene 
Tür. Zugang für alle. Es gefällt mir besser als in 
einem normalen Café. Sozial denken ist mir wich-
tig. Aufnahme von allen Menschen. Angenommen 
werden, egal wer man ist.»
C.B. (54)

Marei Krug, 
Mitarbeiterin Cevi Zürich
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Cevi Zumikon- 
Neumünster
Nach der Corona-Pause haben sich alle gefreut, wieder 
mit den Cevi-Programmen zu starten. Das letzte vor den 
Sommerferien durften wir zum Glück durchführen. Im Cevi 
Zumikon ist es Tradition, zu dieser Zeit im Jahr, zusammen 
mit Eltern und Freunden einen «Zmittag» am Feuer zu ge-
niessen.

Nach den Sommerferien durften wir die Gründung einer neuen 
Gruppe feiern. Eine Geschichte mit Schnitzeljagd führte den neu-
en Gruppennamen ein: einem Mädchen sollte geholfen werden. 
Es hatte die Urkunde mit seinem Namen verloren.  Im Wald wur-
den einzelne Buchstaben gefunden. Diese konnten zusammen-
gesetzt werden und daraus bildete sich der Name «Jarumi». Dank-
bar schenkte das Mädchen der neuen Gruppe seinen Namen.  Die 
Gruppe «Jarumi» beherbergt nun die jüngsten Kinder des Cevi 
Zumikon-Neumünster.  

Am Cevi-Werbetag haben wir eben-
falls noch Zuwachs erhalten, nachdem 
sich die verschiedenen Gruppen auf ihre indivi-
duellen Abenteuer begeben hatten. Ob eine Reise durchs 
Cevi-Land oder ein entspanntes Schoggifondue am Feuer, die  
CevianerInnen waren mit Begeisterung dabei.
Am Sonntag dem 27. September fand trotz kühlem Herbstwet-
ter der Zumiker Veloplausch statt. Am Posten des Cevi Zumikon-
Neumünster durften sich die TeilnehmerInnen im selbstgemach-
ten Cevi-Tabu versuchen. Mit viel Freude haben Jung und Alt die  
Cevi-Begriffe erklärt oder pantomimisch dargestellt. Wie würdest 
du den Begriff Sackmesser pantomimisch darstellen?
Wir freuen uns bereits auf unser jährliches Herbstweekend. Auch 
da wartet schon ein weiteres Abenteuer auf uns. Leider darf ich 
aber noch nicht verraten, wo uns die Reise hinführt.
Der Cevi Zumikon hat seit den Sommerferien auch eine neue Ab-
teilungsleitung. Philipp v/o Lupin hat zusammen mit mir, Nora 
v/o Castja, dieses neue Amt übernommen. Wir beiden hatten bis 
anhin die Programme für die ältesten Kinder durchgeführt. Diese 

sind nun keine Kinder mehr. Wir begrüssen Felice, 
Nenya und Yuki in unserem Leiterteam. Zusammen 
mit uns Al’s leiten sie jetzt die Gruppe Jarumi.
Nora Reift, v/o Castja,  

Abteilungsleiterin Cevi Zumikon-Neumünster

Kleine und Grosse gehen im Gloggi ein und aus. 
Bei den Allerkleinsten – den Babies – fällt es mir am 
schwersten zu sehen, wie sie als Erwachsene sein wer-
den. Unser Verstand und unsere Emotionen helfen 
nicht zu erkennen, was ihr Beitrag einmal sein wird. 

Besonders schwierig ist es, wenn es nicht rund läuft oder sie uns 
an unsere Grenzen bringen. Unser Unvermögen, das Resultat einer 
positiven Entwicklung vorherzusehen, hält sie nicht davon ab, 
gross zu werden.

Epheser 2:10.  
«Denn wir sind sein Werk, geschaffen in Christus Jesus zu 
guten Werken, die Gott zuvor bereitet hat, dass wir darin 
wandeln sollen.»

Dasselbe gilt für Erwachsene, noch mehr wenn sie erschöpft, pers-
pektivenlos, einsam oder krank sind. Sehen wir in den alltäglichen, 
kleinen Begegnungen, was Gott für sie bereit hat? Auch wenn ih-
nen selber dieser Glaube abhanden gekommen ist?

Beispiel sind mir die frühen Leitfiguren des YMCA: George Williams 
und Henry Dunant. Im Gebet, im kleinen Kreis, trotzten sie den un-
menschlichen und lebensfeindlichen Bedingungen ihrer Zeit. Ein 
netter Versuch, erscheint mir reichlich hilflos! Wären nicht grosse 
Taten gefragt gewesen? 

Und dann 2017 in Zürich: Internationale Historikerkonferenz vom 
19.-20. Januar zum YMCA. Die Historiker versuchten zu verstehen: 
Wie konnte so viel Grosses entstehen?!

«Jüngste Forschungsergebnisse haben gezeigt, dass der YMCA als Vor-
reiter einer neuen Form einer globalen Zivilgesellschaft und als wich-
tiger Akteur bei der weltweiten Verbreitung moderner «westlicher» 
Erkenntnisse mit einer starken säkularen Agenda angesehen werden 
sollte.» Aus den Begleitunterlagen «Vermittlung des Wissens der Mo-
derne – Globale Perspektiven zur säkularen Arbeit des YMCA 1870 – 
1970.

Glauben wir, dass, was wir heute einem unserer Nächsten tun, Gros-
ses bewirkt?
Wir trauen Gott Grosses zu, wir trauen Menschen Grosses zu und 
wir trauen uns Grosses zu. (Glaube, Hoffnung, Liebe)
Raoul Hottinger, Angestellter Cevi Zürich

09

oben von links Felice und Yuki 
unten von links Castja, Nenya und Lupin

Cevi Tabu

Wir wirken, im Grossen wie im Kleinen
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Armenien

Armenien hat umgehend die Kriegsmobilmachung 
ausgerufen und bis zum heutigen Tag sind unzähli-
ge Opfer zu beklagen. Zudem bahnt sich eine hu-
manitäre Katastrophe an, da auch die COVID19-Fälle 
in Armenien wieder stark gestiegen sind. Zusätzlich 

sind aus den umkämpften Gebieten bereits viele Menschen aus 
ihrer Heimat geflüchtet und suchen in Armenien Zuflucht. Pri-
vatpersonen wie auch Institutionen und Organisationen haben 
diese Menschen bereits bei sich aufgenommen. Dabei handelt es 
sich um Frauen, Kinder und ältere Menschen. 
Der YMCA Spitak hat sich umgehend dazu entschieden, sei-
ne ganze Infrastruktur als «Shelter», als sicheren Zufluchts-
ort für Familien aus Berg-Karabagh zur Verfügung zu stellen.  
Seit Ende Oktober ist der YMCA Spitak nun doppelt gefordert. Mit 
dem Anstieg der COVID19-Fallzahlen wurde das Spital in Spitak 
erneut zum COVID-Notspital erklärt. Damit verbunden kam die 
erneute Anfrage um Versorgung des Spitals durch den YMCA 
Spitak. Nachdem der YMCA Spitak in den Monaten Juli und Au-
gust über 4500 Personen im Notspital in Spitak mit Verpflegung 
versorgt hatte, wurde der Mahlzeitendienst des YMCA Spitak nun 
wieder reaktiviert. Diesmal mit Mitwirkung der Kriegsflüchtlinge 
aus Berg-Karabagh.
Diese Gruppe, bestehend aus 5 Erwachsenen und 14 Kindern, 
hilft nicht nur bei der Zubereitung der Mahlzeiten für das COVD-
Spital mit, sondern einige betreuen die Kinder aus Spitak, die 
gemeinsam mit den Kindern aus Berg-Karabagh den internen 
Kindergarten besuchen, und wieder andere helfen bei der Ern-

Mit grosser Bestürzung und tief betroffen erfuhren wir am 27.9.2020 von der gewaltsamen Eskalation im Konflikt 
um Berg-Karabagh («Arzakh»), die sich per dato zum Krieg entwickelt hat. Das nach dem ersten Krieg in den Jahren 
1992–1994 ausgerufene Waffenstillstandsabkommen (Mai 1994) war in den letzten Jahrzehnten immer fragil, eine 
derartige Eskalation der Gewalt kam jedoch eher überraschend. In dieser schweren Zeit stehen wir fast täglich in 
Kontakt mit unseren Freundinnen und Freunden in Armenien. 

te im Garten des YMCA mit. Daneben werden die Erwachsenen 
eingeladen, in Gesprächsgruppen über ihre Situation auszutau-
schen. Ein kleiner Lichtblick in diesen dunklen Stunden und ein 
Hoffnungsschimmer für die Zukunft!
Die landwirtschaftliche Versuchsanlage im Garten des YMCA ist 
nach dem Unweterschaden im April 2020 soweit wiederherge-
stellt, dass die bestehenden Obstbäume reiche Frucht gebracht 
haben. Die geplanten Reparaturarbeiten und das Pflanzen der 
neuen Bäume wurden infolge der beiden Krisen seit Mai 2020 lei-
der erschwert. So konnten bis heute 72 der 132 zerstörten Bäume 
neu gepflanzt werden. Wir hoffen, dass wir noch vor dem Winter 
zumindest das Hagelnetz wiederherstellen können, um die ver-
bleibenden Pflanzen zu schützen. 
 
Mit drei Crowdfunding-Aktionen über die Spendenplattform „I 
care for you“ konnten wir Spenden für die wichtige Arbeit des 
YMCA Spitak sammeln und auch die Medienwelt auf uns auf-
merksam machen. So publizierten das Info-Portal ref.ch sowie 
Radio Lifechannel Berichte. Diese Berichte wurden über Social 
Media Plattformen weiter geteilt. So informierte auch der YMCA 
Europe seine Abonnenten über die Arbeit des YMCA Spitak.
Nun sammeln wir weiter, da sich kein Ende der Krise abzeichnet 
und wir weitere Personen mit der Arbeit des YMCA Spitak be-
günstigen möchten: icfy.ch/zufluchtinspitak
Danke für eure Unterstützung und euer Mittragen, nur so kann 
der YMCA Spitak seine wichtige Nothilfe in diesen schweren Zei-
ten leisten!
Adrian Künsch-Wälchli, Angestellter Cevi Zürich

 I N T E R N AT I O N A L  AU S B L I C K

2021

Mitarbeitenden-
Weihnachtsfeier

GUMP Bibelkollegium

Die Mitarbeitendenweihnachtsfeier, unser Dankesanlass für 
alle unsere rund 280 Mitarbeitenden, findet leider wegen der 
aktuellen Situation nicht statt. Wir verschieben diesen Anlass 
in den Sommer 2021. Ihr hört von uns. Wir lassen es uns nicht 
nehmen, euch so zu danken!

Damit die Wahrscheinlichkeit grösser ist, dass wir gerade an Weihnachten füreinander da sein können, haben wir das Konzept der Weih-
nachtsfeier angepasst. Wir bieten ein gemütliches Weihnachtskafi von 14:00 – 21:00 Uhr an, mit Besinnung, Weihnachtsliedern, Kafi, 
Kuchen, Suppe und Brot für alle Hungrigen. Wir sind da und freuen uns, mit dir Weihnachten einmal anders zu feiern.

Wir freuen uns riesig, die nächste Ausgabe des GUMP (Gott 
und Musik Party) ankünden zu dürfen. 
Das GUMP soll am 6. Februar 2021 stattfinden. Wir planen am 
6. Februar 2021 ab 14:15 Uhr in der Mehrzweckhalle im Glo-
ckenhof gemeinsam zu feiern, sofern es die COVID19-Lage 
zulässt. 

Auch bei dieser Ausgabe werden wir ein Theater des Cevi 
Schwamendingen und einen Auftritt von Christof Fankhau-
ser geniessen dürfen. Der Berner Liedermacher begeistert, 
wie schon in den letzten Jahren, mit seinen Liedern und sei-
ner feinen, gewinnenden Art. 

Der Eintritt ist gratis. Es wird eine Kollekte geben. Auch alle 
hungrigen Bäuche können an unserer Bar gestillt werden. 
Eine tolle Gelegenheit für Familien und Jungschi-Gruppen. 
Bis bald am GUMP 2021. Wir freuen uns auf euch!

Nach einem Testlauf im Herbst 2019 das Kollegium am Sams-
tagmorgen durchzuführen, haben wir uns nun doch ent-
schieden, das Bibelkollegium im gewohnten Rahmen am 
Montagmorgen zu belassen. Auch wenn die Veranstaltungen 
im Winter 2020 gut besucht waren, sahen wir uns aber, auf-
grund der COVID19-Situation, nicht in der Lage das Herbst- 
Bibelkollegium stattfinden zu lassen. 

Das Winter-Bibelkollegium soll nun aber wie gewohnt durch-
geführt werden. Wir werden uns mit dem Thema «Gebete in 
der Bibel» befassen und nach dem Start am 6. Januar 2020 
wird das Kollegium um zwei Termine erweitert und umfasst 
nun sieben Montagmorgen.

Weitere Infos und Anmeldeformulare werden in gewohntem 
Rahmen verschickt und sind auch auf unserer Website zu finden.

verschoben auf Sommer 2021
Donnerstag,  
24. Dezember 2020

Samstag, 6. Februar 2021,
14.15 Uhr

Mittwoch, 6. Januar 2021 

Weihnachten  
einmal anders

2020

2021 2021

Aufgrund der aktuellen Lage wissen wir noch nicht, ob 
die Feier überhaupt stattfinden kann. Wir planen sie aber 
dennoch, «corona-konform» und mit Schutzkonzept. 
Haltet euch den Termin frei!
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5 Jahre Julia Möckli im Sekiteam 

Nachdem sie einen kurzen Abstecher 
in die Tourismusbranche machte, kon-
nten wir sie im 2015 als GL-Assistenz 
zurückgewinnen.
Als engagierte Cevifrau mit vollem 
Herzen für die Sache entlastet und bereichert sie uns seither mit 
besonderem Herzblut für Armenien und die internationalen Aus-
tausche. 

Wir sind glücklich, dass Julia auch als Mutter von 
zwei Kindern weiterhin im Team bleibt und danken 
ihr für ihr Engagement und Herzblut. Wir freuen uns 
auf alles, was wir noch gemeinsam erleben dürfen. 
Adrian Künsch-Wälchli, Angestellter Cevi Zürich

 W I R  Ü B E R  U N S

 Aus dem Sekretariat

 Aus dem Zentralvorstand

Abschiede

Neue Team Mitglieder
Da vergeht ein halbes Jahr und wir nehmen im Sekiteam 
Abschied von Päivi, Ariane, Nikolaj und Tasha, gewinnen 
aber Melanie, Raoul, Marei, Hannah und Pascal dazu. 
Dieses Jahr ist turbulenter als andere, nicht nur wegen 
COVID19. Aber auch. 

Der «Lockdown» hat Vielen ihre Einsamkeit aufgezeigt. Umso mehr 
suchen sie Gemeinschaft und Begegnung – was unser Hauptpro-
dukt ist . Mit dem Streichen der Betriebsferien im Sommer, um 
für die Leute da zu sein, haben wir uns operativ viel aufgehalst. 
Weil mit dem Virus auch Freiwillige weggefallen sind, decken wir 
vom Angestellten-Team mehr ab. Wir sind getragen, aber gefor-

dert und dankbar, dass unsere Beziehungen im Haus 
mit den anderen Sekretariaten in den letzten Jahren 
stabil geworden sind und wir uns gegenseitig immer 
wieder unterstützen dürfen.  
Andrea Künsch-Wälchli, Angestellte Cevi Zürich

Ariane hat unser Team zwei Jahre als Praktikantin be-
reichert und verlässt uns mit der Aussicht auf eine Aus-
bildung. Nikolaj musste wegen dem Lockdown nach 
Hause und brach seinen EVS-Einsatz frühzeitig ab. Zu-
dem wurde uns in einer Evaluation klar, dass die Stelle, 
die wir für die Lokaleröffnung 2018 geschaffen hatten, 

so aktuell nicht mehr gebraucht wird. Schweren Herzens mussten 
wir uns daher von Päivi als Angestellte trennen. Tasha verlässt unser 
Team nach zwei Jahren Tätigkeit im Sekretariat. Sie ist für ein Jahr 
nach Kanada in ihre zweite Heimat gereist. Alle vier sind und waren 
wichtige Personen im Cevi Zürich, und wir hoffen, dass sie über kurz 

oder lang wieder zurück zu uns finden. Familie bleibt 
Familie. Wir danken ihnen für ihr Engagement und 
wünschen ihnen Gottes reichen Segen. 
Andrea Künsch-Wälchli, Angestellte Cevi Zürich

Raoul Hottinger
Seit Sommer 2019 konnte man mich jeweils dienstags 
im Cevi Lokal antreffen. Mit viel Freude habe ich Besu-
chende begrüsst oder Getränke ausgegeben.
1991 bezog ich erstmals ein Büro im «Gloggi». Als Ju-

gendarbeiter im Regionalverband Zürich und später als Mitarbeiter 
des Cevi Schweiz und von «Mut zur Gemeinde», habe ich den Cevi 
mitgestaltet. Nun setze ich mein Engagement als «Verantwortlicher 
Begleitung» beim Cevi Zürich fort.
Unterwegs mit meinem Jesus gelingt es mir immer besser, meine Vor-
sicht abzulegen und Menschen offen zu begegnen. Ich freue mich auf 
eine Begegnung mit dir.
Raoul Hottinger, Angestellter Cevi Zürich

Hannah Elvstrøm-Vieth
Hallo! Ich heisse Hannah und bin seit Ende August ei-
nes der neuen Team-Mitglieder beim Cevi Zürich für 
ein Freiwilligenjahr im Rahmen des EVS-Projektes. Ich 
bin 19 Jahre alt, komme aus Kopenhagen, Dänemark 

und habe dieses Jahr das Gymnasium abgeschlossen. Ich interessiere 
mich für Sprachen und Fremdkulturen. Es freut mich sehr, dass ich die 
Schweizerische Kultur besser kennenlernen darf. Mit Corona war alles 
sehr unsicher. Umso mehr bin ich dankbar und froh, dass es wieder 
möglich ist, das EVS-Praktikum zu absolvieren. Ich freue mich auf neue 
Kompetenzen, Erfahrungen und Beziehungen hier im Cevi Zürich. Lie-
be Grüsse und wir sehen uns!
Hannah Elvstrøm-Vieth, Mitarbeitende Cevi Zürich

Marei Krug
Seit Ende August darf ich hier im Cevi Zürich für min-
destens ein halbes Jahr als Freiwillige mitarbeiten. Den 
Cevi kenne ich schon von klein auf. Erst jahrelang als 
Teilnehmerin der Samstagsprogramme und etlichen La-

gern, später dann als Leiterin des Cevi Urdorf. Ich finde es spannend, 
an einem Ort gleichzeitig mit Kindern arbeiten zu können, Einblicke ins 
Sekretariat zu erhalten und viel mit den unterschiedlichsten Gästen im 
Laden und Café zu tun zu haben. Vielen Dank, dass ich so herzlich auf-
genommen wurde, und ich freue mich auf die weitere Zeit, die ich hier 
im Cevi Zürich verbringen darf. 
Marei Krug, Mitarbeitende Cevi Zürich

Rahel Jerg & Cédric Berger gaben sich 12. September 2020 in der Kloster Kirche Wettingen 
das JA-Wort. Die Beiden haben sich in der «Gloggi-WG» kennen und lieben gelernt. Wir 
gratulieren herzlich und wünschen Gottes wunderbare Gnade auf ihrem gemeinsamen 
Lebensweg.
Gerne gratulieren wir den folgenden frohen Eltern zur Geburt ihrer Kinder und wünschen 
allen viel Weisheit, Geduld und Liebe. So schön, dass es euch alle gibt! 
Wir freuen uns mit euch.
19. Januar 2020, Christa & Christoph Göth Koebel: Tochter Miriam Elea 
6. Februar 2020, Michelle & David Stückelberger: Sohn Janis 
25. März 2020, Regula & Felix Rechsteiner: Tochter Milena Leana 
4. Mai 2020, Marina & Joscha Leuzinger: Tochter Isabella Marina 
Die Redaktion

Jubiläen Trauer
Freude und Leid sind so nah zusammen. Am 29. Juni 2020 ist 
Annegret Fuchs-Plüer gestorben. Ihre Fröhlichkeit und ihr herz-
liches Lachen werden wir in bester Erinnerung behalten. Unser 
herzliches Beileid gilt ihrem Ehemann und unserem langjährigen 
Mitglied Andreas Fuchs und den weiteren Angehörigen. 

Ruth Kämpfer ist am 5. Juli 2020 beim Ausüben ihres geliebten 
Wandersports in den Bergen tödlich verunglückt. Ruth hinter-
lässt als Co-Leiterin des Cevi-Bewegungstraining im Cevi Zürich 
ihre Spuren. Ihre Hingabe und Begeisterung für Jesus werden 
wir nie vergessen. Den Angehörigen wünschen wir viel Kraft und 
Stärke. 
Die Redaktion

Wir wollen erfolgreich sein. Alle. Nur, wie misst man ei-
gentlich Erfolg? Als Firma vielleicht am Gewinn, dem 
Marktanteil, der Dividende für die Aktionäre? Diese 
Massstäbe sind nicht über jeden Zweifel erhaben.

Im Zentralvorstand arbeiten wir seit diesem Herbst daran, her-
auszufinden, wohin wir den Cevi Zürich in den nächsten Jahren 
steuern wollen. «Erfolgsrezepte» suchen wir keine. Denn im Cevi 

Zürich wollen wir eigentlich gar nicht erfolgreich sein – sondern 
bedeutsam. Für die Menschen, die mit uns in Kontakt kommen 
und jene, die mit uns unterwegs sind, für unsere Stadt und für die 

Cevi Bewegung.
Silvio Krauss, Mitarbeiter Cevi Zürich

Hochzeit / Geburten

Janis mit Michelle & DavidRahel Jerg & Cédric Berger Milena Leana Isabella Marina

v.l.o.n.r.u 
Ariane,  
Nikolaj, 
Päivi,  
Tasha

Nebenstehende Grafik informiert über unsere laufenden 
Spendeneinnahmen im Jahr 2020.
Das Spendentotal setzt sich zusammen aus dem Total 
der drei Konten: Spenden für Quartierarbeit, Spenden 
für Zentrumsarbeit, Spenden ohne Zweckbindung.  
Konten Nr. 6010, 6011 und 6014.

Wir danken allen Spendern herzlich für ihre  
grosszügige Unterstützung!

15
'00

0.–
25'000.–

35'000.–
45'000.–50

00
.–

15
'00

0.–
25'000.–

35'000.–
45'000.–50

00
.–

Spenden 2019
Total  CHF 39 040.–
Budget CHF 44 000.–

Spenden 2020
Total (per 30. 09. 2020)  CHF 29 824.–
Budget  CHF 44 000.–

Sp
en

de
n



 K A L E N D E R

CE VI LUNCH

12:15 – 13:15 Cevi Kafi

04.02.2021 
04.03.2021 
08.04.2021  
06.05.2021  
03.06.2021  
01.07.2021

TRÄGERKREIS

19:30 – 21:00 Schwyzerstübli 

01.12.2020
12.02.2021
09.02.2021
09.03.2021
13.04.2021
11.05.2021
08.06.2021
13.07.2021

TÖPFERATELIER

19:30 – 22:00 Atelier 

12.12.2020
 

14.01.2021 28.01.2021
11.02.2021 25.02.2021

  
11.03.2021 25.03.2021      
08.04.2021 22.04.2021 
 
06.05.2021 20.05.2021 
 
03.06.2021 17.06.2021 
  
01.07.2021 15.07.2021  
 

CE VI SPIELT

19:00 – 23:00 Lokal

04.12.2020 
05.02.2021
05.03.2021
03.04.2021
01.05.2021
05.06.2021
03.07.2021

CE VI K INO

 Mehrzweckhalle 

06.02.2021               Unbroken, 
19:30 – 22:00 Weg der Vergebung  
27.03.2021 Balto -Familienkino
15:30 – 18:00 
05.06.2021
19:30 – 22:00 

CE VI  BE WEGUNGSTRAINING

18:30 – 19:30 Mehrzweckhalle

Daten sind auf unserer Homepage ersichtlich 
www.cevizuerich.ch

GEMÜTLICHES
BEISAMMENSEIN

17:00 – 19:00 Foyer 

04.02.2021 
04.03.2021 
08.04.2021  
06.05.2021  
03.06.2021  
01.07.2021

BIBELKOLLEGIUM

09:00 – 11:30 London

06.01.2021
13.01.2021
20.01.2021
27.01.2021
03.03.2021
27.01.2021
03.03.2021

DEZEMBER

24.12.2019 Weihnachen einmal anders
 
25.12.19 – 6.01.20 Betriebsferien Cevi Zürich

FEBRUAR

06.02.2021 GUMP Kindermusikfestival

MÄRZ/APRIL

11.03.2021 Redaktionsschluss  
 Jahresbericht

05.03.2021 Beiratssitzung

26.03.2021 Generalversammlung

JUNI/JULI

24.06.2021 Redaktionsschluss Cevital
  

REGELMÄSSIGE ANGEBOTE DEZEMBER BIS JULI 

AUF ANFRAGE
nach Bedarf Cevi Lernhilfe 
Di-Sa, lernhilfe@cevizuerich.ch 
auch zu Randzeiten  
möglich

JEDEN DIENSTAG
08:30 – 18:00 Kinderbetreuung Gloggespiel 
Chittagong gloggespiel@cevizuerich.ch

13:00 – 17:00 CeviKafi / Laden / Lokal
Lokal info@cevizuerich.ch

JEDEN MIT T WOCH
08:30 – 18:00 Kinderbetreuung Gloggespiel 
Chittagong gloggespiel@cevizuerich.ch

13:00 – 18:00 Cevi Lernhilfe 
Mehrzweckhalle lernhilfe@cevizuerich.ch

13:00 – 17:00 CeviKafi / Laden / Lokal 
Lokal info@cevizuerich.ch

JEDEN DONNERSTAG
08:30 – 18:00 Kinderbetreuung Gloggespiel 
Chittagong gloggespiel@cevizuerich.ch

13:00 – 17:00 CeviKafi / Laden / Lokal  
Lokal info@cevizuerich.ch

Alle zwei Wochen:

19:30 – 22:00 Töpferatelier 
Töpferatelier toepferatelier@cevizuerich.ch

JEDEN FREITAG
08:30 – 18:00 Kinderbetreuung Gloggespiel 
Chittagong gloggespiel@cevizuerich.ch

13:00 – 17:00 CeviKafi / Laden / Lokal  
Lokal info@cevizuerich.ch

JEDEN SAMSTAG
10:00 – 17:00 CeviKafi / Laden / Lokal  
Lokal info@cevizuerich.ch

10:00 – 13:00 Cevi Lernhilfe 
Mehrzweckhalle lernhilfe@cevizuerich.ch

10:00 – 18:00 Kinderbetreuung Gloggespiel 
Chittagong gloggespiel@cevizuerich.ch

Betriebsferien Cevi Zürich
20.12.2020 – 04.01.2021 
Alles Geschlossen!

Achtung nicht verpassen:

Samstag, 6 Februar 2021

GUMP
Freitag, 5. März 2021

Beiratssitzung
Freitag, 26. März 2021

Generalversammlung Cevi Zürich

Allgemeine Infos unter

info@cevizuerich.ch
044 213 20 57
www.cevizuerich.ch


